
BOKU-International Relations 
BOKU University 
 
 

  Seite 1 von 5 

 
 
 

ERASMUS - 
ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 

Name:  Paul Rosenberger 

Studienrichtung: UBRM 

Gastuniversität: Aarhus University 

Studienjahr: 2024 (Sommersemester) 

Aufenthaltsdauer: von Jänner bis Juni 

Veröffentlichung des Berichts 

Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen 
Daten (Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der 
Website von BOKU-International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches 
in Bezug auf den Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte 
Outgoings über Ihre Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  

JA 

Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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AARHUS DÄNEMARK 
English version below  

 
Ein keiner Einblick in das Student:innenleben in Aarhus: 

Die Stadt: Aarhus ist recht weit im Norden von Dänemark und liegt an der östlichen Küste 
am Meer. Die Stadt ist am ehesten mit Graz vergleichbar und ähnlich groß. Sie ist recht 
belebt und sehr jung. Die Universität spielt eine große Rolle, da sehr viele Student:innen 
in Aarhus leben. Das Zentrum ist gesäumt von netten Gassen mit vielen Kaffees, Bars und 
Geschäften. Der Hauptteil der Universität, mit dem sehr schönen Universitätspark liegt 
nicht weit vom Zentrum entfernt. Aarhus liegt zwar am Meer, jedoch gibt es durch den 
großen Hafen nicht den typischen weiten Blick aufs Meer. Auf einem Teil des Hafens, 
etwas abseits vom Zentrum, gibt es ein sehr modernes Zentrum, das auch zum 
Schlendern einlädt. Wenn du das Meer genießen möchtest, empfehle ich dir etwas in den 
Norden, an den Strand bei Risskov, zu gehen. Um dich in Aarhus fortzubewegen, empfehle 
ich dir ein Fahrrad zu organisieren (zu Beispiel bei Refurbish Bike oder Swapfiets). Wichtig 
aber anzumerken ist, dass auch wenn Dänemark sehr flach ist, Aarhus ziemlich hügelig 
ist. Also wenn du mal nicht motiviert bist zu radeln, gibt es auch viele Busse und eine 
Straßenbahn. Lade dir dafür am besten die Midttrafik App herunter. Ich empfehle dir hier 
einen 17ener Block zu kaufen. Musst du dir einmal in Aarhus ein Auto ausborgen, 
empfehle ich dir Green Mobility und wenns mal ein kleiner Roadtrip an die Westküste in 
den Norden werden soll, Gomore.  
 
Die Kursauswahl: Generell gibt es eine große Auswahl an Kursen, da die Uni sehr groß ist. 
Auf dieser Webseite https://kursuskatalog.au.dk/en/ kannst du mit ein paar Filtern dir schon 
mal einen Überblick verschaffen. Am Anfang ist das ganze recht unübersichtlich aber 

https://kursuskatalog.au.dk/en/
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nimm dir ein bisschen Zeit und klick dich durch. Im Endeffekt war die Auswahl an Kursen, 
die ich wählen konnte, deutlich kleiner, da ich in der Agrobiologie Fakultät in Aarhus 
eingeschrieben war. Als kleiner Tipp, du kannst auch im Bachelor Kurse aus dem ersten 
Master Jahr wählen.  
 
Das Wohnen: Die Universität bietet einen Service an, bei dem sie dich mit einem Quartier 
vermitteln. Du kannst ein paar Präferenzen angeben und sie schicken dir ein Angebot zu. 
Du bekommst nur eines und musst recht schnell zusagen, aber es vereinfacht die Suche 
deutlich. Ich kann die Option in einem Shared House empfehlen. Du kannst aber auch 
natürlich selbst auf die such nach einem Quartier gehen. Schau dir am besten auch die 
Lagen und Erreichbarkeit an.  
 
Die Anreise: Kommst du aus Wien empfehle ich dir auf jeden Fall mit dem Nachtzug 
anzureisen. Von Wien kommst du so nach Hamburg und von dort sind es nur noch 
ungefähr vier Stunden nach Aarhus. Für das viele Gepäck findest du genug Platz im 
Nachtzug. Vergiss nicht die Erasmus Zusatzförderung für eine ökologischere Anreise 
anzufordern.  
 
Die ersten Tage an der Uni: Die Woche vor dem offiziellen Unibeginn gibt es eine 
Welcome Week von der Uni. Hier wird dir die Uni und das Leben in Aarhus etwas 
nähergebracht. Auch hast du die Möglichkeit Erasmuskolleg:innen kennenzulernen. Am 
Abend gibt es dann viele Angebote vom Studenterhus. Auch hast du eine Mentor:inn an 
deiner Seite die oder der dir bei Fragen weiterhilft.   
 
Das Studileben: Das Unileben kann auch mal entspannt sein und zum Feiern oder an 
Freizeitangeboten mangelt es nicht. Jeden Freitag gibt es eine große Auswahl an 
Fridaybars an der Uni, bei denen du gemütlich ein Getränk mit Freund:innen trinken, oder 
auch richtig feiern kannst. Auch das Studenterhus bietet viel Programm an. Ansonsten 
bietet Aarhus selbst natürlich auch sehr viel. In Dänemark läuft sehr viel über Facebook, 
besonders bei den Events, also kannst du schon mal deinen alten Account ausstauben.  
 
Die Kurse und Prüfungen: Meine Erfahrung ist, dass die Kurse von den Vorlesungen 
ähnlich vom Aufwand sind zu denen der Boku du jedoch deutlich mehr ECTS-Punkte 
bekommst. Bei Kursen mit 10 statt 5 Punkten ist der Aufwand meistens bei den Reports, 
die geschrieben werden müssen, größer. Die Prüfungen sind oft mündlich und gut 
machbar. Besonders als Erasmusstudent:inn ist es schwer eine Prüfung nicht zu 
bestehen.  
 
Mein Fazit: Zusammenfassend kann ich sagen, dass ich meine Zeit in Aarhus sehr gut in 
Erinnerung und sehr viele schöne Erfahrungen gesammelt habe. Auch bin ich mit sehr 
vielen neuen Freundschaften in ganz Europa zurück nach Wien gekommen. Ich kann dir 
Aarhus, als deinen Erasmusaufenthalt, auf jeden Fall empfehlen.  

Ps. Schau dir auch den Bericht von Timo aus dem UIW Master an! 
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A small insight into student life in Aarhus: 

The City: Aarhus is located quite far north in Denmark, on the eastern coast by the sea. 
The city is most comparable to Graz and is of a similar size. It is quite lively and very young. 
The university plays a significant role as many students live in Aarhus. The city center is 
lined with charming streets filled with cafes, bars, and shops. The main part of the 
university, including the beautiful university park, is not far from the center. While Aarhus 
is by the sea, the large port obstructs the typical wide-open sea view. A more modern area 
built on an old port, slightly away from the center, invites you to stroll around. If you want 
to enjoy the sea, I recommend heading north to the beach in Risskov. To get around in 
Aarhus, I suggest getting a bike (for example, from Refurbish Bike or Swapfiets). However, 
it’s important to note that although Denmark is generally flat, Aarhus is quite hilly. So, if 
you’re not in the mood to bike, there are also many buses and a tram. It’s best to download 
the Midttrafik app for this. I recommend getting a 17-ride ticket. If you ever need to rent a 
car in Aarhus, I recommend Green Mobility, and if you’re planning a small road trip to the 
west coast in  the north, try Gomore. 
 
Course Selection: In general, there is a wide selection of courses because the university 
is quite large. You can get an overview with a few filters on this website: 
https://kursuskatalog.au.dk/en/. At first, it’s a bit confusing, but take some time and click 
through it. In the end, the selection of courses I could choose from was significantly 
smaller, as I was enrolled in the Agrobiology faculty in Aarhus. A small tip: you can also 
choose courses from the first year of the Master’s program as a Bachelor student. 
 
Accommodation: The university offers a service where they help you find 
accommodation. You can specify some preferences, and they will send you an offer. You 
only get one offer and need to accept it quickly, but it simplifies the search significantly. I 
recommend the option of living in a shared house. However, you can also search for 
accommodation on your own. Make sure to check the location and accessibility. 
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Getting There: If you’re coming from Vienna, I definitely recommend traveling by night 
train. This way, you can get from Vienna to Hamburg, and from there, it’s only about four 
more hours to Aarhus. You’ll find plenty of space for your luggage on the night train. Don’t 
forget to apply for the Erasmus additional grant for ecological travel. 
 
The First Days at the University: The week before the official start of the semester, 
there’s a Welcome Week organized by the university. During this week, you’ll get to know 
the university and life in Aarhus a bit better. You’ll also have the chance to meet fellow 
Erasmus students. In the evenings, there are many events hosted by the Studenterhus. 
You’ll also have a mentor to help you with any questions. 
 
Student Life: University life can also be relaxed, and there’s no shortage of opportunities 
to party or participate in leisure activities. Every Friday, there’s a wide selection of Friday 
bars at the university where you can enjoy a drink with friends or have a proper party. The 
Studenterhus also offers a lot of programs. Otherwise, Aarhus itself has a lot to offer as 
well. In Denmark, a lot happens on Facebook, especially with events, so you might want 
to dust off your old account. 
 
Courses and Exams: In my experience, the courses are similar in workload to those at 
Boku, but you get significantly more ECTS points. For courses worth 10 instead of 5 points, 
the workload is mostly higher due to the reports that need to be written. The exams are 
often oral and manageable. It’s especially hard to fail an exam as an Erasmus student. 
 
My Conclusion: In summary, I can say that I have very fond memories of my time in 
Aarhus and have had many wonderful experiences. I also returned to Vienna with many 
new friendships across Europe. I can definitely recommend Aarhus for your Erasmus stay.   

P.S. Also, check out Timo’s report from the UIW Master’s program! 


